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Jugend-Aktiv-Tage 2016
5 Tage Spiel und Spaß in den Sommerfe-
rien für Kids im Alter von 7 bis 12 Jahre

Straßenbeleuchtung mit LED-Technik
Stromverbrauch bei umgerüsteten 
Laternen bis zu 50 % verringert

Schlüsselübergabe Wohnhausanlage 
12. Juli 2016: 16 neue Wohneinheiten in 
Bodensdorf-Parkgasse

02 2016

lebenswertes

Musikfest Schloss Weinzierl 
Internationale Kammermusikszene in Wieselburg-Land

Seite 20 und 21
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Attraktive Sportangebote
Ein abwechslungsreiches Programm wird in der 
Sport- und Freizeitanlage in Bodensdorf/Haag 
angeboten: Tabata, Fitnesstraining, Wirbelsäu-
lengymnastik.
Seite 16

Frühjahrsputz 2016
Ausgerüstet mit Warnwesten, Handschuhen 
und Müllsäcken säuberten umweltbewusste 
GemeindebürgerInnen unser Gemeinde-
gebiet von achtlos weggeworfenen Müll. 
Diese sinnvolle Umweltaktion wird sicher 
nächstes Frühjahr wiederholt.
Seite 13
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Erfolgreiche Musikschule
Wieder einmal großartige Ergebnisse für die 
Musikschule Wieselburg: Es freut die Gemeinde, 
dass beim heurigen NÖ Landeswettbewerb die 
SchülerInnen wieder so erfolgreich abgeschnit-
ten haben.
Seite 10

Unsere JubilarInnen
Die Gemeinde Wieselburg-Land gratuliert auf 
das Herzlichste!
Seite 12
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stolz auf 
wieselburg-land

aktuell im sommer: Kultur vom Feinsten

Geschätzte BürgerInnen von Wieselburg-Land,

Was wäre eine Gemeinde ohne Kultur? Eine 
Frage, die sich in Wieselburg-Land von selbst 
beantwortet. Hat sich doch unsere Gemeinde 
mit dem Schloss Weinzierl zu einem besonde-
ren Kulturambiente in der Region entwickelt. 
Eine wahrlich gedeihliche Zusammenarbeit des 
Francisco Josephinums mit dem Kulturreferat 
der Gemeinde Wieselburg-Land unter der Lei-
tung von gf.GR Christiana Eppensteiner ermög-
licht derart hochqualifizierte Veranstaltungen. 
Immer mehr KulturgenießerInnen schätzen 
die Vielfalt und die Qualität des Angebotes 
der Gemeinde. Unter dem Motto „Klassik vom 
Feinsten“ gab es im Frühjahr einen der besten 
Kammermusikabende mit Pianist Dr. Gerold 
Hartmann, Cellist Stefan Gartmayer und Kla-
rinettist Stefan Neubauer. Ebenfalls exzellent 
besetzt war das Musikfest Schloss Weinzierl 
2016: Internationale prominente Kammer-
musikerInnen musizierten vier Tage lang im 
Festsaal, im Arkadenhof, in der Kapelle und im 
Garten des Schlosses Weinzierl. Russische Mu-
sik der Romantik und des 20. Jahrhunderts traf 
auf Werke der Wiener Klassik. Live-Mitschnitte 
dieses Musikfestes waren sogar auf dem Sen-
der Radio NÖ im Rahmen der Sendung „Klassik 
am Abend“ zu hören. Das ist Kultur vom Feins-
ten - in der Gemeinde Wieselburg-Land.

Ihr Karl Gerstl 
Bürgermeister von Wieselburg-Land

Erlebnisreicher Familiensommer
Im Sommer bietet Wieselburg-Land für Familien und Kinder ein 
abwechslungsreiches Freizeitprogramm an: Abwechslungsreiche 
Jugend-Aktiv-Tage, Familiennachmittag am naturnahen Kinderspiel-
platz beim „Aigner“-Teich oder das beliebte Kinderfischen mit unseren 
Teichwarten.
Seite 17 und 28

Seniorenurlaub 2016
Der diesjährige, bereits zur Tradition gewordene Seniorenurlaub führt 
Ende Juli 2016 in die Region Altmünster. 7 erholsame Urlaubstage 
kann man mit anderen älteren GemeindebürgerInnen verbringen.
Seite 14

Blumenschmuck- und Gartenprämierung
Eine fachkundige, mehrköpfige Jury wird Ende Juli / Anfang August 
die Blumenschmuck- und Gartenprämierung im Gemeindegebiet 
durchführen. 105 Blumen- und GartenliebhaberInnen tragen mit ih-
ren schön geschmückten Häusern und Balkonen sowie liebevoll ge-
pflegten Gärten ganz wesentlich zur Verschönerung des Ortsbildes bei.
Seite 19

Freizeitaktivitäten für Kinder 
und Familien im Sommer in 
Wieselburg-Land

Gemeinsame Urlaubstage 
in der Region Annaberg 
verbringen

Schöner Blumenschmuck 
wertet die Lebens- und 
Wohnqualität auf.
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Auszug aus der Sitzung 
des Gemeinderates

Gemeinderatssitzung am 14. April 2016 und 17. Juni 2016

Rechnungsabschluss 2015
Ordentlicher Haushalt
Einnahmen:  Euro  5.688.756,57
Ausgaben:  Euro  5.066.725,25
Sollüberschuss                    + Euro  622.031,32
Außerordentlicher Haushalt
Einnahmen Euro 810.947,92
Ausgaben Euro 1.515.510,95
Sollabgang                            - Euro 704.563,03
Finanzierungssaldo „Maastricht-Ergebnis“
„Maastricht-Ergebnis“        - Euro 230.934,52
Schulden (Stand am Ende des Haushaltsjahres)
Gesamthaushalt Euro 4.760.421,33
„Maastricht-Schuldenstand“ Euro 945.332,67
Offene Vorbelastungen (Leasing)
Insgesamt Euro 0,00
Rücklagen
Gesamtrücklagenstand Euro 2.753,56
Beteiligungen
Beteiligungen Euro 245.850,00
Noch nicht fällige Verwaltungs- 
forderungen und -schulden
Gesamtsumme Euro 170.000,00

Gemeindestraßenbau 2016
Im Bauprogramm 2016 ist im Bereich Wein-
zierl-Höhenweg die Asphaltierung sowie die 
Errichtung von Nebenanlagen und Parkflächen 
geplant: Die Erd-, Straßenbau-, Baumeister- 
und Installationsarbeiten zur Errichtung dieser 
Gemeindestraße wurde an den Billigstbie-
ter, die Firma Traunfellner Anton GmbH aus  
Scheibbs vergeben.

Güterweginstandhaltung
Im Güterweg-Instandhaltungsprogramm 2016 
sind folgende Maßnahmen vorgesehen:
1) Güterweg Hörmannsberg: Durchfräsung des 
Altasphalts, Gräderung, Asphaltierung, Bankette;
2) Güterweg Sill: Unterbau Ergänzung, Durch-
fräsung des Altasphalts, Oberflächenentwässe-
rung, Gräderung, Asphaltierung, Bankette;

3) Güterweg Schluchtenweg - 3. Teil: Unterbau 
Ergänzung, Oberflächenentwässerung, Gräde-
rung, Asphaltierung, Bankette;
4) Diverse Güterwege: Selektive Splittungen;
Die Asphaltierungs- sowie Fräsarbeiten wur-
den an den Billigstbieter, die Firma Traunfellner 
Anton GmbH aus Scheibbs vergeben.

Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung
Die Gemeinde errichtet eine öffentliche Was-
serversorgungsanlage sowie einen öffentli-
chen Schmutzwasser- und Regenwasserkanal, 
bei der Liegenschaften im Versorgungsbereich 
Brunning und Weinzierl-Kornfeldgasse liegen. 
Die Erd-, Baumeister- und Installationsar-
beiten wurden an den Billigstbieter, die Firma 
Teerag-Asdag AG aus Krems vergeben. Die 
Arbeiten für die Errichtung des Regenwasser-
kanals werden in Eigenregie vom Bauhof der 
Gemeinde Wieselburg-Land durchgeführt.

Spenden und Subventionen
Halle 2 - Initiative für Zeitkultur Euro 1.500,00
Kultur Initiative Bodensdorf 8 Euro 1.500,00
Sportunion Wieselburg-Land Euro  1.200,00
SC Raika Trenkwalder Wieselb. Euro 1.200,00
ESV Wechling Euro 800,00
NÖ Zivilschutzverband Euro 580,00
BG/BRG Wieselburg Euro 500,00
Ballonsportverein Mostviertel Euro 440,00
Union Wieselburg-Land, Ergän. Euro 400,00
SOS-Nothilfe Felicitas Euro 270,00
Lange Nacht der Forschung Euro 267,00
NÖ Seniorenbund Wieselburg-L. Euro 220,00
Mutter-Kind-Runde Euro 220,00
Naturfreunde Wieselburg Euro 220,00
Wieselburger Billard Sport Club Euro 220,00
Pensionistenverband Wbg. Euro 220,00
Frauenberatung Mostviertel Euro 220,00
Wieselburger Braumusikanten Euro 220,00
Hegering Wieselburg Euro 220,00

Bürgermeisterstunden

Sprech-
stunden
Bürgermeister Karl Gerstl steht 
jeden Dienstag, 17.00 bis 19.00 
Uhr sowie jeden Freitag, 10.00 bis 
12.00 Uhr für Ihre Anliegen bereit.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine 
Voranmeldung unter 07416/522 69 ratsam.

Kleintierzuchtverein N64 Wbg. Euro 220,00
Wieselburger Billard Sport Club
(Materialkosten) Euro 210,60
Pensionistenverband Ortsgruppe
Ybbs-Umgebung Euro 50,00

Straßenbeleuchtungsbau
Im Jahr 2016 werden in Weinzierl und Mühling 
insgesamt 60 bestehende Leuchten auf LED-
Leuchten umgerüstet. 15 Leuchten werden 
vollständig durch LED-Hochleistungsstraßen-
leuchten erneuert. Der Auftrag wurde an die 
Firma Elektro Göbl-Schachinger GmbH verge-
ben.

Freigabe Aufschließungszone
Die im geltenden Flächenwidmungsplan im 
Bereich der Ortschaft Weinzierl ausgewiesene 
Aufschließungszone BB-A1 wird nach Erfül-
lung der festgelegten Freigabebedingungen 
zur Grundabteilung und Bebauung freigege-
ben.

Anmietung einer Einstellhalle
Die bisherige Einstellmöglichkeit steht nicht 
mehr zur Verfügung, daher ist ein neues Objekt 
zum Einstellen der gemeindeeigenen Geräte 
wie Schneepflug erforderlich. Ein 60 m2 großer 
Teil einer Lagerhalle des Eigentümers Harald 
Plank aus Bodensdorf wird angemietet.
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Voraussichtliche Termine

Gemeinde-
ratssitzungen
Mittwoch, 14. September 2016
Donnerstag, 15. Dezember 2016

Für Sie da

Amtszeiten
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Gemeindeamtes sind zu folgenden 
Zeiten für Sie da:

Mo bis Do, 07.00 bis 13.00 Uhr, 
Fr, 07. bis 12.00 Uhr und zusätz-
lich Die, 13.00 bis 19.00 Uhr. 

Die Öffnungszeiten wurden nicht nur um 
die Mittagszeit sondern auch dienstag 
nachmittags bürgerfreundlicher erweitert.

Stromverbrauch bei umgerüsteten Laternen bis zu 50 % verringert

Straßenbeleuchtung mit LED-Technik
Die Gemeinde Wieselburg-Land rüstet 
seit dem Jahr 2013 die Straßenbeleuch-
tung sukzessive auf LED-Technik um. 
Von insgesamt 720 Laternen im gesam-
ten Gemeindegebiet wurden bisher 291 
Stück umgestellt. Für 2016 sind weitere 
75 Lichtpunkte geplant. Die Kosten für 
die Gemeinde belaufen sich auf Euro 
325.000,--, zusätzlich gibt es eine Lan-
desförderung von Euro 36.000,--.

Moderne LED-Technik ermöglicht es, den 
Stromverbrauch der Straßenbeleuchtung mas-
siv zu reduzieren. „Die Umrüstung ist ein we-
sentlicher Beitrag zum Klimaschutz in unserer 
Gemeinde“, argumentiert Vizebürgermeister 
und Energiebeauftragter Markus Ratz. Die bis-
herige Umrüstung hat bereits nach drei Jahren 
positive Auswirkungen. Immerhin hat sich der 
Stromverbrauch bei den Straßenlaternen von 
272.608 kWh im Jahr 2013 bereits auf 233.144 
kWh im Jahr 2015 reduziert. Bei einzelnen um-

Vizebürgermeister und Energiebeauftragter Markus Ratz, 
Gemeinderat Franz Zierfuß und Bürgermeister Karl Gerstl 
freuen sich über die positiven Auswirkungen der LED-
Umrüstung bei Straßenlaternen.

gerüsteten Straßenzügen wurde eine Einspa-
rung von bis zu 50 % erreicht. Die Umrüstung 
auf LED-Technik ist allerdings nicht nur aus kli-
matechnischen Gründen eine Bereicherung für 
die Gemeinde: „Mit LED können Kreuzungsbe-
reiche viel besser und genauer ausgeleuchtet 
werden, so dass die Verkehrssicherheit stark 
verbessert wird“, argumentiert Bürgermeister 
Karl Gerstl über die Verbesserung der Licht-
qualität. Durch die Umstellung auf LED wird 
auch der sonst relativ konstenintensive War-
tungsaufwand minimiert, gleichzeitig ist von 
einer höheren Lebensdauer der LED-Lampen 
im Vergleich zu herkömmlichen Technologien 
auszugehen. Die Umstellung ist damit neben 
einem Beitrag in Richtung noch lebenswertere 
Gemeinde auch gut fürs Budget.

Geburten
Jana Deisl, Weinzierl-Penzingergasse
Katharina Steiner, Ströblitz
Nico Hild, Plaika
Jacob Resch, Marbach
Luis Burian, Moos
Nico Happe, Mühling
Leo Rafetzeder, Wechling

Bis 1. August 2016

Jagdpacht- 
auszahlung
der Genossenschaftsjagden Gum-
prechtsfelden, Marbach, Mühling, 
Schadendorf, Wechling und Weinzierl.

Der Jagdtpacht kann noch bis einschließlich 
1. August 2016 täglich während der Amts-
stunden am Gemeindeamt abgeholt werden.
Nach Ablauf der Abholungsfrist werden die 
verbliebenen Restbeträge dem vom Jagdaus-
schuss beschlossenen Verwendungszweck 
zugeführt.
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Bundespräsidentenwahl 

Wahlergebnis

Bundespräsidentenwahl Stichwahl 2016
Wahl am 22. Mai 2016

Wahlsprengel Berechtigt Abgegeben Gültig Ungültig Ing. Norbert Hofer Dr. Alexander Van der Bellen

1 - Weinzierl 735 524 (71,29 %) 486 38 249 (51,23 %) 237 (48,77 %)

2 - Gumprechtsfelden (Großa, etc.) 175 137 (78,29 %) 131 6 113 (86,26 %) 18 (13,74 %)

3 - Gumprechtsfelden (Neumühl, etc.) 276 177 (64,13 %) 169 8 116 (68,64 %) 53 (31,36 %)

4 - Marbach 396 263 (66,41 %) 254 9 174 (68,50 %) 80 (31,50 %)

5 - Mühling 634 444 (70,03 %) 412 32 260 (63,11 %) 152 (36,89 %)

6 - Schadendorf, Wechling 415 301 (72,53 %) 283 18 198 (69,96 %) 85 (30,04 %)

Gesamt 2.631 1.846 (70,16 %) 1.735 111 1.110 (63,98 %) 625 (36,02 %)

Bundespräsidentenwahl 
Wahl am 24. April 2016 - Teil 1

Wahlsprengel Berechtigt Abgegeben Gültig Ungültig Ing. Norbert Hofer Dr. Andreas Khol

1 - Weinzierl 735 539 (73,33 %) 529 10 173 (32,70 %) 85 (16,07 %)

2 - Gumprechtsfelden (Großa, etc.) 175 129 (73,71 %) 125 4 61 (48,80 %) 28 (22,40 %)

3 - Gumprechtsfelden (Neumühl, etc.) 276 187 (67,75 %) 184 3 76 (41,30 %) 37 (20,11 %)

4 - Marbach 396 257 (64,90 %) 245 12 105 (42,86 %) 45 (18,37 %)

5 - Mühling 634 445 (70,19 %) 431 14 194 (45,01 %) 57 (13,23 %)

6 - Schadendorf, Wechling 415 313 (75,42 %) 306 7 150 (49,02 %) 52 (16,99 %)

Gesamt 2.631 1.870 (71,08 %) 1.820 50 759 (41,70 %) 304 (16,70 %)

Bundespräsidentenwahl 
Wahl am 24. April 2016 - Teil 2

Wahlsprengel Dr. Irmgard Griss Dr. Alexander Van der Bellen Rudolf Hundsdorfer Ing. Richard Lugner

1 - Weinzierl 124 (23,44 %) 88 (16,64 %) 47 (8,88 %) 12 (2,27 %)

2 - Gumprechtsfelden (Großa, etc.) 20 (16,00 %) 10 (8,00 %) 3 (2,40 %) 3 (2,40 %)

3 - Gumprechtsfelden (Neumühl, etc.) 29 (15,76 %) 16 (8,70 %) 20 (10,87 %) 6 (3,26 %)

4 - Marbach 32 (13,06 %) 36 (14,69 %) 17 (6,94 %) 10 (4,08 %)

5 - Mühling 57 (13,23 %) 61 (14,15 %) 51 (11,83 %) 11 (2,55 %)

6 - Schadendorf, Wechling 37 (12,09 %) 22 (7,19 %) 38 (12,42 %) 7 (2,29 %)

Gesamt 299 (16,43 %) 233 (12,80 %) 176 (9,67 %) 49 (2,69 %)

 

Ing. Norbert Hofer

Dr. Alexander Van der Bellen

 

Dr. Irmgard Griss
Ing. Norbert Hofer
Rudolf Hundsdorfer
Dr. Andreas Kohl
Ing. Richard Lugner
Dr. Alexander Van der Bellen
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Wohnbaugesellschaft WET: Anlage Bodensdorf-Parkgasse

Schlüsselübergabe
Am 12. Juli 2016 findet die offizielle Schlüsselübergabe der neu errichteten 16 ge-
förderten Wohneinheiten in Bodensdorf-Parkgasse statt. Die Wohnungen weisen eine 
Größe von ca. 50 m² bis 75 m² auf und verfügen über Terrassen oder Balkone bzw. Eigengärten 
im Erdgeschoß. Die Anlage wurde in ökologischer Bauweise errichtet, Beheizung und Warmwas-
seraufbereitung mittels Wärmepumpe und Sonnenkollektoren, zeitgemäßer Ausstattungsstan-
dard. Es sind noch 5 Wohnunen verfügbar. Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt unter 
Tel. 07416 522 69 oder direkt bei Herrn DI Gruber, Tel. 0676 912 00 19 oder www.nwbg.at.

Wichtige Termine

Bauverhand-
lungstermine 
Die nächsten Bauverhandlungen sowie 
Bausprechtage finden am 7. Juli 2016, 
11. August 2016 und 12. September 
2016 statt. BauwerberInnen werden ge-
beten, sich bezüglich Beratung und Abgabe 
der notwendigen Bauunterlagen zeitgerecht 
mit der Bauabteilung in Verbindung zu set-
zen. Bei obigen Bauverhandlungsterminen 
können auch Vorauspläne/Skizzen im Vorfeld 
mit dem Bausachverständigen durchbespro-
chen werden. Die frühzeitige Beiziehung von 
Fachinformationen erspart viel Zeit, Geld und 
Nerven. 

Höchster Zuwachs an Photovoltaik-Leistung pro Einwohner

Wieselburg-Land ist Bezirksmeister
Wieselburg-Land gehört zu den Sieger-
gemeinden der NÖ Photovoltaik-Liga 
2016: Die Gemeinde hatte im Bezirk 
Scheibbs den höchsten Zuwachs an Pho-
tovoltaik-Leistung pro EinwohnerIn. Am 
26. April 2016 wurden die erfolgreichs-
ten Photovoltaik-Gemeinden in St. Pöl-
ten ausgezeichnet.

Niederösterreich ist die klare Nummer eins bei 
Photovoltaik in Österreich. Bei der „NÖ Photo-
voltaik-Liga 2016“ erreichte Wieselburg-Land 
mit einem Jahreszuwachs von 31,83 Watt pro 
EinwohnerIn den Bezirksmeister. Insgesamt 
gibt es in der Gemeinde derzeit 91 Anlagen. 
Die Meisterteller wurden von Energie-Landes-
rat Dr. Stephan Pernkopf und Ex-Nationalteam-
spieler Toni Pfeffer überreicht.

In diesem Zuge bedankt sich die Gemeinde bei 
allen GemeindebürgerInnen, die eine Photo-
voltaikanlage errichtet haben - eine sinnvolle, 
zukunftsorientierte Investition.

Wieselburg-Land ist Bezirkssieger bei „NÖ Photovoltaik Liga“ 2016. V.l.: Anton Pfeffer, Martin Aichinger (Ertex Solar 
GmbH), Gf. Gemeinderat und Umweltgemeinderat Mag. Franz Rafetzeder, Vizebürgermeister und Energiegemeinderat 
Markus Ratz und Energie-Landesrat Dr. Stephan Pernkopf.

© NLK Filzwieser

Die neu errichteten 16 geförderten Wohneinheiten werden am 12. Juli 2016 offiziell an die BewohnerInnen übergeben.
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Mit den ersten Vorarbeiten wurde bereits begonnen

Projekt: Umfahrung Wieselburg
Mit den ersten Vorarbeiten für die Um-
fahrung Wieselburg wurde bereits be-
gonnen. Insgesamt werden rund 80 Mil-
lionen Euro in die 8,4 Kilometer lange 
Trasse investiert.

Bereits in Bau sind die Brücke über die ÖBB-
Strecke Pöchlarn-Kienberg-Gaming in der 
Stadtgemeinde Wieselburg und die Brücke 
im Zuge der Landesstraße L6141 zwischen 
Neumühl und Gumprechtsfelden. An einigen 
Stellen sind noch archäologische Grabungen 
zu tätigen. Ab der zweiten Jahreshälfte 2017 
wird aus heutiger Sicht mit dem Hauptbaulos 
begonnen. Das Bauende ist für Mitte 2020 
geplant. Aktuell sind 70 % der erforderlichen 
Grundstücke für die Umfahrung bereits einge-
löst.

Die Umfahrungsstraße wird sich über ein Ge-
biet von vier Gemeinden (Wieselburg-Land, 
Wieselburg, Bergland und Petzenkirchen) er-
strecken und eine Fahrbahnbreite von 12,5 m 
aufweisen. Zur Erhöhung der Verkehrssicher-
heit wird auf der gesamten Umfahrungsstraße 
eine sogenannte 2+1 Markierung ausgeführt. 
Das bedeutet, dass für jede Fahrtrichtung 
wechselweise ein zweiter Fahrstreifen für si-
chere Überholvorgänge zur Verfügung stehen 
wird. Im Zuge des Baues sind 17 Brücken, 
davon 2 Erlaufbrücken und eine Wildbrücke, 
betroffen. Zum Schutz der AnrainerInnen vor 
dem Verkehrslärm werden auf einer Gesamt-
länge von 10,3 km Lärmschutzwände mit 2 bis 
4 m Höhe errichtet.

Der Trassenverlauf der Umfahrung beginnt 
nördlich von Holzing im Bereich der Ab-
zweigung nach Petzenkirchen mit der An-
schlussstelle Wieselburg-Nord und fällt über 
den Holzinger Berg in das Erlauftal ab. Am 
Talboden zwängt sich die Umfahrung zwi-
schen den Gemeinden Wieselburg Stadt und 
Petzenkirchen unmittelbar nördlich der Firma 
Wibeba mit Überführung der ÖBB-Strecke 
und zwischen der Kläranlage und der Braue-

rei vorbei. Nach der Brauerei wird das Fluss-
bett der Erlauf und des Mühlbaches mit einer 
190 m langen Brücke überquert. In weiterer 
Folge werden die L6002 sowie die Draisinen-
strecke „Mostviertler Schienenradl“ gequert. 
Im Bereich der Anschlussstelle mit der L105 
Richtung St. Leonhard am Forst schwenkt die 
Trasse Richtung Süden und verläuft nach der 
Querung mit der L6140 parallel zur Hochspan-
nungsleitung über den Rottenhauser Berg. In 
diesem Bereich schneidet sich die Trasse in 
einem 200 m langen Abschnitt bis zu 10 m tief 
in das Gelände ein. Dann wird der Grubbach 

überquert und die Trasse führt geradlinig zwi-
schen den beiden Ortschaften Neumühl und 
Gumprechtsfelden vorbei. In diesem Bereich 
verläuft die Trasse unter den angehobenen 
Landesstraßen L6141 und L6142 durch. Nörd-
lich des Türkensturzes wird die Erlauf in einem 
langgezogenen Rechtsbogen mittels einer 120 
m langen Brücke überquert. Unmittelbar nach 
der Erlaufquerung verläuft die Trasse südlich an 
der Ortschaft Mühling vorbei. Die Umfahrung 
mündet nördlich der bestehenden Schotter-
grube Brandl mittels eines Kreisverkehrs in die 
bestehende B25 ein. 
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NÖ Landeskindergarten Mühling: Projekt Faszination Klettern und Bouldern

Klettern für Kinder
Klettern ist für Kinder ein Grundbedürf-
nis. Die dabei erlebten Erfolge stellen 
für jedes Kind wichtige Erfahrungen 
dar. Und wie die Mühlinger Kindergar-
tenkinder mit der Faszination Klettern 
am besten beginnen, zeigten Thusnelda 
und Erwin Rotheneder unter fachkun-
diger Anleitung. Im Vordergrund stand 
immer der Spaß und die spielerische 
Komponente.

Klettern ist leicht, jedes Kind macht es automa-
tisch: Auf Bäume, große Steine, Klettergerüste 
usw. Es gibt nur wenige Bewegungsmöglich-
keiten, bei denen Kinder besser Kraft, Gewand-

heit, Koordination und Gleichgewichtssinn 
erwerben können wie beim Klettern. Außer-
dem ist es spannend, weckt ihr Selbst- und 
Verantwortungsbewusstein. Besonders toll und 
eine Herausforderung ist das Klettern an einer 
Kletterwand. Die SchulanfängerInnen hatten in 
diesem Kindergartenjahr die Möglichkeit, sich 
im Klettern und Bouldern zu erproben. Fach-
kundig begleitet wurden sie dabei von Thusnel-
da und Erwin Rotheneder. 

Ein faszinierendes Abenteuer, das sicher einige 
Kinder im kommenden Jahr als Teilnehmer an 
den angebotenen Kletterkursen in der Kletter-
halle Bodensdorf weiterführen werden.

Reaktion und Gelenkigkeit üben

Thusnelda Reinisch-Rotheneder übt mit ein-

fachen Luftballon-Spielen die Feinmotorik, 

Reaktion und Gelenkigkeit der Kinder.

In der Gruppe bouldern
Die Kinder klettern ungesichert in Absprung-
höhe. Als Unterlage dienen sichere Weich-
bodenmatten.

Hoch hinaus
klettert Magdalena Wurzer auf der Kletter-wand in der Sportanlage Bodensdorf.

Helga Jungwirth, Direktorin der Volks-
schule Wieselburg, bekam den Berufs-
titel Oberschulrätin verliehen. 
Sie ist seit dem Schuljahr 1984/85 im Schul-
dienst tätig, seit 1991 an der Volksschule Wie-
selburg, deren Leitung sie ab dem Schuljahr 
2008/09 übernahm. Pflichtschulinspektor 
Wolfgang Schweiger überreichte im Rahmen 
einer kleinen Feier das Dekret. „Für mich ist 
diese Wertschätzung der geleisteten Arbeit ein 
Erfolg aller Beteiligten. Nur gemeinsam war 
es möglich, diese Vielfalt an unserer Schule zu 
installieren, sie umzusetzen und zu leben“, so 
Jungwirth.

Volksschule Wieselburg: Verleihung eines Berufstitels

Oberschulrätin Helga Jungwirth

Helga Jungwirth bekam den Berufstitel Oberschulrätin verliehen. V.l.: Bürgermeister Mag. Günther Leichtfried, gf.GR Mag. 
Franz Rafetzeder, Vizebürgermeisterin Irene Weiß, Volksschuldirektorin Helga Jungwirth, Pflichtschulinspektor Dr. Wolf-
gang Schweiger, Bürgermeister Franz Wieser.



10 lebenswerteswieselburg-land

NNÖMS Wieselburg: Auszeichnung

Gütesiegel für Berufsorientierung
Neue Mittelschule Wieselburg mit Gü-
tesiegel für Berufsorientierung ausge-
zeichnet. Die Schule ist absoluter Vor-
reiter, um Jugend fit fürs Berufsleben zu 
machen.

Insgesamt 25 Schulen sind im WIFI-Berufsin-
formationszentrum in St. Pölten heuer mit dem 
Gütesiegel für Berufsorientierung ausgezeich-
net worden. Es wird an Schulen verliehen, die 
Jugendliche besonders intensiv auf die Berufs-
welt allgemein und die Wahl ihres künftigen 
Berufs vorbereiten. „Sie sind absolute Vorreiter, 
wenn es darum geht, unsere Jugend fit für ihr 
Leben und damit auch für ihr Berufsleben zu 
machen“, würdigte Sonja Zwazl, die Präsiden-
tin der Wirtschaftskammer Niederösterreich, 
die ausgezeichneten Schulen. Für Johann Heu-
ras, den Präsidenten des Landesschulrats für 
Niederösterreich, zählt Berufsorientierung zu 
den zentralen Stärken der Neuen Mittelschulen 

Verleihung des Berufsorientierungs-Gütesiegels: V.l. NÖ Wirtschaftskammerpräsidentin Sonja Zwazl, Schulrat Heinz Hud-
ler, Direktorin Rosa Maria Hörhann, MMSc, LSR-Präsident Johann Heuras und WIFI-Kurator Gottfried Wieland.

(NMS) im Vergleich zu den AHS. Schließlich 
liege in einer Berufswahl, die zu den Bega-
bungen  der einzelnen Jugendlichen passt, „die 
Erfolgsformel, ob ein junger Mensch glücklich 
wird oder nicht.“

Insgesamt hatten sich heuer 35 Schulen um 
das Gütesiegel beworben, 25 Schulen wurde 
es tatsächlich zuerkannt. Das zeigt deutlich, 
dass man es sich wirklich durch harte Arbeit 
und Leistung verdienen muss.

Ensemble „Calypso“
Klasse: Angelika Großruck
Wertung Holzbläser Kammermusik, Alters-
gruppe I
1. Preis mit ausgezeichneten Erfolg

Wieder einmal großartige Ergebnisse für die Musikschule Wieselburg: Es freut die Gemeinde Wieselburg-Land, dass beim heurigen 
NÖ Landeswettbewerb „prima la musica“ die SchülerInnen der Musikschule Wieselburg wieder so erfolgreich abgeschnitten haben. 

Gruppe „Seifgahanga“
Klasse: Direktor Johannes Distelberger 
Wertung Blechbläserkammermusik, Alters-
gruppe II 
2. Preis mit ausgezeichneten Erfolg

Auszug der Ergebnisse:

Angelika Großruck mit Christina Holzer, Annalena Wippl, 
Ina Brandhofer und Sarah Sieder

Direktor Johannes Distelberger mit Daniel Handl, Maxi-
milian Siefert, David Gartner und Lukas Gartner

NÖ Landeswettbewerb „prima la musica“ 2016

MusikschülerInnen und ihr Können

Klarinettenensemble
Klasse: Reinhard Becke

Auszeichnung „Sehr Gut“ 

Rebecka Heigl, Fabian Hauss, Roland Kumpan, Jakob 
Steiner.
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Seit diesem Schuljahr führt die Volks-
schule Wieselburg erstmals zwei Bläser-
klassen. Alle SchülerInnen haben nun 
die Möglichkeit, im Rahmen des Unter-
richts ein Blasinstrument zu erlernen.

Das Projekt dauert immer zwei Jahre (3. und 
4. Klasse) und läuft in Kooperation mit der 

Zum Wohle unserer Kinder: Zwei Bläserklassen

Aktive Volksschule Wieselburg
Musikschule. Die Instrumente wurden von der 
Volksschulgemeinde angekauft und stehen 
den Kindern während der zwei Jahre kostenlos 
zur Verfügung. Das gemeinsame Musizieren, 
die Erlangung sozialer Kompetenzen und die 
Verbesserung der Konzentrationsfähigkeit 
stehen im Vordergrund. Für die Eltern fallen 
keine zusätzlichen Fahrzeiten an und die Un-
terrichtmaterialien werden auch bereitgestellt. 
Lediglich die Kosten für die Musikschullehrer 
sind von den Eltern zu bezahlen.

Am 23. Mai 2016 gab es die Premiere, beide 
Bläserklassen gaben für Eltern, Großeltern und 
für interessierte Eltern sowie SchülerInnen der 
jetzigen zweiten Klassen ein gemeinsames 
Konzert. Direktor Johannes Distelberger und 
Stefan Buxhofer gaben Einblick in ihre Arbeit 
in der Bläserklasse. Dazwischen wurde viel 

musiziert. Es war eine gelungene Veranstal-
tung.
 
Als Bläserklassenlehrerinnen agieren Eva 
Heigl und Herta Mandl, die Orchesterstunden 
leitet Stefan Buxhofer und die Registerstun-
den übernehmen die LehrerIinnen der Musik-
schule.

Am 23. Mai 2016 gab es eine Prämiere: Beide Bläserklassen gaben ein gemeinsames Konzert.Im Rahmen des Unterrichts können die Volks-

schulkinder ein Blasinstrument erlernen.

NNÖMS Wieselburg: Berufstitel Schulrat für Heinz Hudler

Verleihung einer Auszeichnung
Heinz Hudler ist bereits seit 30 Jahren 
an der NMS Wieselburg tätig. Als Aner-
kennung für seine langjährige Arbeit 
als Lehrer bekam er nun den Berufstitel 
Schulrat verliehen.

Viele Ehrengäste, die zur Feier erschienen 
waren, zeigten die Wertschätzung, die auch 
außerhalb der Schulmauern SR Heinz Hudler 
entgegengebracht wird. So betonte auch Schu-
linspektor Schweiger, dass dieser Berufstitel 
das einzige Qualitätszeichen darstellt, das in 
unserem Bildungssystem für herausragende 
Lehrpersonen vergeben werden kann. Die 
Bürgermeister würdigten die pädagogischen 
Leistungen mit ihrer Anwesenheit und kurzen 
Ansprachen.
Eine sehr schöne Feier, die von unserem Schul-
chor musikalisch begleitet wurde.

Verleihung der Auszeichnung Schulrat an Heinz Hudler: V.l. Bürgermeister Mag. Günther Leichtfried, Direktorin Rosa Maria 
Hörhann, MMSc, Bürgermeister Karl Gerstl, Schulrat Heinz Hudler, Bürgermeister Franz Wieser, Obfrau des Schulausschus-
ses Vizebürgermeisterin Irene Weiß, Pflichtschulinspektor Dr. Wolfgang Schweiger.
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75 Jahre v.l. sitzend: Elfriede Hölzl, Haag; Anna Herbeck, Marbach; Fran-
ziska Amesreiter, Furth; Edeltraud Schnetzinger, Weinzierl-Grestnerstra-
ße; Stehend: Johann Wolf, Mühling-Paul Hörbiger-Gasse; Walter Pflügl, 
Köchling;

80 Jahre: Hildegard Tötzl, Mühling-Eisenstraße; Anna Groiß, Gumprechts-
felden; Helmut Trinkl, Haag;

85 Jahre: Emilie Merinsky, Weinzierl-Haydnweg; 90 Jahre: Anna Schabschneider, Köchling;

Die Gemeinde Wieselburg-Land gratuliert auf das Herzlichste!

Unsere Jubilarinnen und Jubilare

Jubilare ohne Bild

75 Jahre: Franz Holzer, Brandstetten; Johann Aigner, Bodensdorf; 
80 Jahre: Rudolf Affengruber, Mühling-Erlauftalstraße; 
Eiserne Hochzeit: Erna und Friedrich Bernreiter, Weinzierl-Höhenweg;

Diamantene Hochzeit: Stefanie und Alois Fallmann, Mühling-Erlauftalstr.;

Wir trauern um

Sterbefälle
Monika Sonnleitner, Mühling-Paul Hörbiger-Gasse
Jakob Kühfuß, Neumühl
Karl Reiterlehner, Weinzierl-Fuhrwerkstraße
Theresia Niklas, Marbach
Leopoldine Korner, Wechling
Franz Hölzl, Bodensdorf
Maria Heindl, Haag
Gertrude Fiedrich, Neumühl
Theresia Aigner, Brunning
Anna Laher, Mühling-Lagergasse
Cäcilie Schedelmayer, Forst am Berg
Anna Glösmann, Bodensdorf
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Wir halten Wieselburg-Land sauber: Sinnvolle Umweltaktion in unserer Gemeinde

Clean is in: Frühjahrsputz 2016
Am Samstag, 2. April 2016, starteten 
über 50 freiwillige HelferInnen darunter 
ca. 20 Kinder, ausgerüstet mit Warn-
westen, Handschuhen und Müllsäcken, 
um unser Gemeindegebiet von achtlos 
weggeworfenen Müll zu reinigen.

Mit dieser sinnvollen Umweltaktion konn-
ten Großteile des Gemeindegebiets von Müll 
gesäubert werden. Organisator und Umwelt-
gemeinderat Mag. Franz Rafetzeder freute 
sich, dass an dieser Gemeindeaktion neben 
freiwilligen Privatpersonen auch Vereine wie 
die Dorfgemeinschaft Marbach und Krügling 
oder die Landjugend Wieselburg teilnahmen. 
Auch eine Gruppe Asylwerber war mit großen 
Engagement mit dabei. Gemeinsam packten 
alle an, um praktischen Umweltschutz aktiv zu 
betreiben und zu helfen, den Abfall anderer zu 

Umweltbewusste GemeindebürgerInnen 
unterwegs für ein sauberes Wieselburg-Land 

beseitigen. Über 30 Säcke aufgelesenen Abfall 
wurden an diesem Tag gesammelt, um diesen 
ordnungsgemäß zu entsorgen. Und alle waren 
sich einig, diese Aktion wird nächstes Jahr im 

Frühjahr wiederholt! Nochmals ein herzliches 
Dankeschön an alle Freiwilligen.

Der Hund: Der beste Freund des Menschen

Gassisackerl in den Müll
Gratis-Gassisackerl richtig verwenden: 
Für ein sauberes Wieselburg-Land!

Zahlreiche gefüllte „Gassisackerl“ waren die 
Ausbeute der heurigen Frühjahrsputzaktion 
der Gemeinde. Die Säckchen steckten im Ge-
büsch oder lagen am Wegesrand und wurden 
von Freiwilligen in mühevoller Kleinarbeit ein-
gesammelt und entsorgt. Es ist ein Irrglaube, 
anzunehmen, dass sie dort rasch verrotten. Die 
Säckchen - ähnlich wie jene für die Biotonne 
- werden in der freien Natur nur sehr langsam 
abgebaut. Man sollte sie auf alle Fälle in einen 
der bereitstehenden Abfallbehälter geben. 
Umweltgemeinderat Mag. Franz Rafetzeder 
bedankt sich für ihre Mühe, den Hundekot zu 
beseitigen, ersucht aber andererseits gleich-
zeitig, die Sackerl nicht wegzuwerfen, sondern 
ordnungsgemäß zu entsorgen. 

Der Hund gilt als der beste Freund des Men-
schen. Er dient zur Begleitung und zum Schutz 
ebenso wie zur Jagd oder für sportliche He-
rausforderungen. Er ist „Familienmitglied“ und 
Spielgefährte. Voraussetzung für ein harmo-
nisches Zusammenleben ist die Einhaltung der 
Spielregeln.

„Schenken Sie 

sich selbst Zeit“

Neuer Start: VORSORGE AKTIV
Bei genug TeilnehmerInnen startet 
wieder ein Kurs „VORSORGE aktiv“.
Die Teilnahme ist für alle Niederösterreiche-
rInnen über 18 Jahre im Anschluss an die 
Vorsorgeuntersuchung und auf Empfehlung 
des Arztes möglich. Ein interdisziplinares 
Team, bestehend aus ÄrztInnen, Sportwis-
senschaftlerInnen und Physiotherapeu-
tInnen, ErnährungswissenschaftlerInnen 
und DiätologInnen sowie Gesundheitspsy-
chologInnen bzw. einer Person mit psy-
chotherapeutischer Ausbildung, begleitet 
Sie auf Ihrem Weg. Weitere Informationen 
zur Anmeldung erhalten Sie unter der „tut 
gut“-Hotline 02742/226 55 oder auf www.
noetutgut.at

WANN: Herbst 2016
KOSTEN: Euro 99,- (+ Kaution Euro 100,--) 
Kontakt: Gerhard Rötzer, Tel. 0664 925 65 92 
oder gerhard.roetzer@noetutgut.at



14 lebenswerteswieselburg-land

Über 40 AusstellerInnen aus den Be-
reichen Garten, Pflanzen und Deko, Tag 
der offenen Tür mit Führungen durch 
das Erdenwerk, Bio-Schmankerl und 
ein feines Kinderprogramm: Das waren 
die Zutaten für das erfolgreiche Fest zu 
„25 Jahre Seiringer“ am 9. April 2016. 
Ein Fest im Zeichen von Natur, Garten 
und Erde. Rund 2.000 BesucherInnen 
nutzten die kostenfreien Führungen 
und den abwechslungsreichen Markt 
bei Seiringer Umweltservice am Ka-
ninghof in Wieselburg.

Einen spannenden Blick hinter die Kulissen 
und einen attraktiven Ausstellermix beim Gar-
tenmarkt brachte der Tag der offenen Tür beim 
Bio-Erdenwerk Seiringer in Wieselburg. Seit 
25 Jahren verarbeitet der innovative Betrieb 
die organischen Abfälle der Bezirke Scheibbs, 
Melk und Amstetten zu hochwertigen Bio-
Erden und Kompost. Die hochqualitativen 
Produkte haben in der Region viele Freunde 
gefunden; der Tag der offenen Tür war die ge-
lungene Möglichkeit den Profis auf die Finger 
zu schauen.

Großes Besucherinteresse beim Tag der offenen Tür mit Gartenfachmesse bei Seiringer

Garten, Pflanzen und gute Erde

Geschäftsführer Hubert Seiringer führte beim Tag der 
offenen Tür durch das Bio-Erdenwerk Seiringer.

Beim Frühschoppen unterhielt im Schmankerlzelt die 
Musikgruppe „Die Tschechen“.

Am 9. April bekamen rund 2.000 BesucherInnen einen 
Blick hinter die Kulissen der Firma Seiringer Umweltser-
vice GmbH.

Über 40 AusstellerInnen aus den Bereichen Garten, 
Pflanzen und Deko machten den Tag besonders attraktiv.

Geschäftsführer Hubert Seiringer als Resümee 
zum ersten Gartenmarkt: „Wir sind begeistert, 
wie viele Menschen das Thema Natur, Erde und 
Garten bewegt. Dies war der erste Versuch mit 
so einer Veranstaltung, den Besucherinnen und 
Besuchern unsere Denkweise und die Wichtig-
keit des Rohstoffs Erde zu vermitteln. Wir den-
ken jetzt schon über ein nächstes Mal nach!“.

Neben den zentralen Themen Erde, Garten, 
Pflanzen und Deko waren besonders das 
Schmankerlzelt mit Gustostückerln der regi-
onalen Bio-Szene und der Frühschoppen mit 
„Die Tschechen“ ein Anziehungspunkt. Das 
Kinderprogramm, gestaltet von SchülerInnen 
der HLUW Yspertal, mixte erfolgreich Lehr-
reiches zur Natur mit Unterhaltsamen für Groß 
und Klein.

Seiringer Umweltservice GmbH
Krügling 10, 3250 Wieselburg-Land
Tel. 07416 54202-6
Infos: www.seiringer.at
office@seiringer.at

7 Tage erholen

Senioren-
urlaub
Urlaubstermin: Freitag, 22. Juli bis Frei-
tag, 29. Juli 2016; 
Urlaubsort: Altmünster; Kosten pro Per-
son im Doppelzimmer: Euro 385,-- 
(Einzelzimmer: Euro 434,--); 

Frau gf.GR Rosa Wögerer steht unter Tel. 0664 
577 41 74 für Informationen gerne zur Verfü-
gung.

Ferienaktion für Kinder

Bücherei
Öffentliche Bücherei Wieselburg: Die 
„kleinen“ Kunden lesen in den Sommer-
ferien wieder gratis.

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00 bis 13:00 Uhr; Freitag 15:30 bis 
19:00 Uhr; Sonntag 9:00 bis 11:30 Uhr; jeden 
letzten Samstag im Monat 9:00 bis 12:00 Uhr

Öffentliche Bücherei Wieselburg, Scheibbser 
Straße 12, 1. Stock, 3250 Wieselburg, Kontakt: 
buecherei_wieselburg@gmx.at, Tel. 07416 
520 75 während der Öffnungszeiten
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Betrieb-/Gewerbevorstellung

Wirtschaft
Die Gemeinde Wieselburg-Land stellt 
Betriebe und Gewerbetreibende in der 
Gemeinde Wieselburg-Land gerne vor.

Bei Interesse an einer Veröffentlichung in der 
Gemeindezeitung bitte um Kontaktaufnahme 
unter 07416 522 69 - Wir beraten Sie gerne!

Die „Goldene Kelle“ ist die höchste 
Auszeichnung für vorbildliche Bauge-
staltung in Niederösterreich. Archi-
tekt Stefan Hinterhofer aus Weinzierl 
hat für den Umbau des Winzerhofes 
Ebner-Ebenauer in Poysdorf diese Aus-
zeichnung erhalten. In der Ausgabe 
des Magazins für Bauen, Architektur 
und Gestaltung wurde der Umbau vor-
gestellt. Dieses hervorragende Projekt 
wurde von den LeserInnen ausgewählt 
und zählt somit zu den Gewinnern des 
Jahres 2015.

Die feierliche Überreichung der Goldenen Kel-
le übernahmen Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll und Landesbaudirektor DI Peter Morwit-
zer. Landeshauptmann Pröll betont in seinem 
Interview vor allem den Beitrag aller ausge-
zeichneten Projekte zu unser aller Lebensqua-
lität und bedankt sich für den gestalterischen 
Mut der Bauherren. Daher war es für Architekt 
Stefan Hinterhofer und seinen Büropartner 
Architekt Christian Tintscheff eine besondere 
Herausforderung, den gewünschten neuen 
Verkostungsraum in den Altbestand des Win-
zerhofes Ebner-Ebenauer in Poysdorf so zu in-
tegrieren, dass er auch allen architektonischen 
Anforderungen wie räumliche Großzügigkeit, 
Lichtdurchflutung und Offenheit gerecht wer-
den konnte. 

Nach intensiver Studie der Gegebenheiten 
und vielen gemeinsamen Gesprächen mit den 
Bauherren wurde die Idee geboren, den neuen 
Raum direkt an den Innenhof zu setzen. Darin 
wurden nicht nur alle gewünschten Kriterien 
erfüllt, sondern der neue Raum konnte mit ei-
ner Terrasse nach außen erweitert und zudem 
auch der Blick auf das wunderschöne alte Win-
zergebäude gegenüber freigegeben werden.
Der nach außen offene Raum der Stahltanks 
im alten Winzerhaus wurde architektonisch 
geschlossen. Um die wunderschöne Altsub-
stanz nicht zu stören, wurde das Thema der 

Architekturbüro: Herausragende und vorbildliche Baugestaltung

Hinterhofer gewinnt Goldene Kelle

V.l.n.r.: Architekt DI Christian Tintscheff, Bauherr Manfred Ebner-Ebenauer, Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, 
Architekt DI Stefan Hinterhofer, Vize-Bgm. Herbert Bauer, Bürgermeister Thomas Griessl, Landesbaudirektor DI Peter Morwitzer

beiden vorhandenen Erker aufgriffen und eine 
neue moderne Interpretation mit Holz und Glas 
gefunden. Mit Beleuchtung inszeniert, wurden 
somit auch die Stahltanks vom Innenhof sicht-
bar integriert.
Für Wieselburg-Land ist es ein Zeichen, dass in  
der Gemeinde Innovation und Architekturbe-
wusstsein zu Hause sind. Herzliche Gratulation! 

Umgestaltung des Winzerhofes Ebner-Ebenauer in Poysdorf

© Nisa Maier

© Marianne Greber

Architekt Stefan Hinterhofer
Weinzierl-Weinzierlweg 37A

3250 Wieselburg-Land
www.hinterhofer.net

architekt@hinterhofer.net
Tel. 0699 109 89 109 Laute Nachbarn

Sonntagsruhe
Grundsätzlich muss zwischen 22:00 Uhr 
und 6:00 Uhr die so genannte Nachtruhe 
eingehalten werden. Auch gilt noch die 
Sonntagsruhe.
Das heißt, die Stereoanlage gehört auf Zim-
merlautstärke, auch der fleißigste Heimwerker 
sollte in diesen Stunden Bohrmaschine oder 
Stichsäge aus der Hand legen. Dies betrifft vor 
allem GartenbesitzerInnen, die dann nicht den 
Rasenmäher oder gar den Laubbläser anwer-
fen sollten. Im Sinne einer guten Nachbarschaft 
wird um Beachtung und Verständnis ersucht. 
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Fit in den Herbst

Wirbelsäulen-
gymnastik
Übungen zur Kräftigung der stützenden 
Rumpf- und Rückenmuskulatur und um 
verkürzte Muskeln wieder beweglich zu  
machen. Dies kann Rückenprobleme lindern 
bzw. verhindern.

Kursleiterin: Monika Affengruber
Wo: Sporthalle in Bodensdorf/Haag
Beginn:  Mittwoch, 14. September 2016,
   und folglich jeden Mittwoch 
   bis 14. Dezember 2016
   jeweils von 19:00 bis 20:00 Uhr
Kosten: Euro 78,-- für alle 13 Einheiten;
   Der Kursbeitrag ist der Kursleiterin
   am ersten Abend zu entrichten.
Mindestteilnehmer: 12 Personen
Mitzubringen: Matte, Handtuch, ev. Decke
Anmeldung direkt bei Monika Affengruber unter  
Tel. 0699 11 559 655 oder e-mail: monikaaf-
fengruber@gmx.at;
Internet: www.fitness-monika.at;

Fit für Morgen

Tabata
Tabata-Training ist kein klassisches System 
für Krafttraining oder Bodybuilding. Es ist viel 
mehr eine Trainingsart, um seine allgemeine 
Fitness und Ausdauer zu steigern. Und das 
funktioniert sehr gut. Tabata gehört in die 
Gruppe der Hochintensitätsintervalltrainings 
(HIIT). Stundenlanges Joggen gehört der 
Vergangenheit an. Tabata ist das perfekte Trai-
ning für eine Diät, da es den Fettabbau stark 
beschleunigen kann. Der Unterschied zum 
normalen Cardio besteht darin, dass nur ein 
Bruchteil der Zeit dafür benötigt wird. Wie so 
ein Tabata-Trainnig aussiehst erfährst du bei 
Fitness Monika.

Kursleiterin: Monika Affengruber
Wo: Sporthalle in Bodensdorf/Haag
Beginn:  Mittwoch, 14. September 2016,
   und folglich jeden Mittwoch 
   bis 14. Dezember 2016
   jeweils von 18:00 bis 18:55 Uhr
Kosten: Euro 78,-- für alle 13 Einheiten;
   Der Kursbeitrag ist der Kursleiterin
   am ersten Abend zu entrichten.
Anmeldung direkt bei Monika Affengruber unter  
Tel. 0699 11 559 655 oder per e-mail: moni-
kaaffengruber@gmx.at; 
Internet: www.fitness-monika.at;

Abwechslungsreich

Fitness- 
training
Ein abwechslungsreiches und ausgewogenes 
Training mit motivierender Musik, das die Be-
reiche Aufwärmen, Kräftigungsübungen für alle 
Muskelgruppen sowie Beweglichkeitstraining 
und Dehnen abdeckt. Zum umfassenden Kräf-
tigungs- und Beweglichkeitstraining werden 
Hanteln, Thera-Band und Balance-Board einge-
setzt. Ziel ist eine Verbesserung der allgemeinen 
Fitness und Vorbeugung von Sportverletzungen. 
Es sind alle herzlich willkommen, die etwas für 
ihre Gesundheit und Fitness tun möchten.
Kursleiterin: Dr. Carmen Hofmann
Wo: Sporthalle in Bodensdorf/Haag
Beginn:  Montag, 5. September 2016, und 
  folglich jeden Montag bis 19. De- 
  zember 2016, jeweils von 18.45 bis
  19.45 Uhr; Dauer: 16 Einheiten
Kosten: Euro 56,00 für Union-Mitglieder; 
 Euro 72,00 für Nicht-Union-Mitglie- 
 der; Es ist auch möglich, nur einzel- 
 ne Stunden zu besuchen (Euro 3,50 
  pro Stunde für Union-Mitglieder; 
  Euro 4,50 für Nicht-Union-Mitgl.).
Anmeldung bei Frau Dr. Carmen Hofmann un-
ter Tel. 07416 555 77.

Eheschließungen Herzliche Gratulation!

Sibylle Fedrigotti und Patrick Greß, 
Mühling-Erlauftalstraße

Eheschließung ohne Foto:
Sonja Happe und Hubert Fasching, Mühling 

Manuela Czech und Frank Böhme, 
Mühling-Lagergasse

Claudia Astleitner und Paul Meierhofer, 
Weinzierl-Haydnweg
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Kids im Alter von 7 bis 12 Jahre aufgepasst: 5 Tage Spiel und Spaß in den Sommerferien

Jugend-Aktiv-Tage: 22. bis 26. August
Montag, 22. August 2016
Motto „Kräutertag“
Treffpunkt: 8.00 Uhr, direkt bei Familie Sterkl 
in Forst am Berg 3. Alles dreht sich heute um 
unsere Kräuter. Einen Vormittag lang sammeln 
und verarbeiten wir heimische Kräuter, stellen 
Kräutersalz her und bereiten die eigene Kräu-
ter-Jause zu. Dauer bis 12.00 Uhr.

Dienstag, 23. August 2016
Motto „Alles Ball“
Treffpunkt: 8.00 Uhr, Sport- und Freizeitanlage 
Wieselburg-Land. Wir verbringen einen Vor-
mittag mit Fußball-, Federball- oder Volleyball 
spielen. Dauer bis 12.00 Uhr.

Mittwoch, 24. August 2016
Motto „Steine und Wasser“
Treffpunkt: 8.00 Uhr, Sport- und Freizeitanlage 
Wieselburg-Land. Wir entdecken in der Natur 
allerlei Materialien und basteln Kreatives. Dau-
er bis 12.00 Uhr.

Donnerstag, 25. August 2016
Motto „Spiele im Wald“
Treffpunkt: 8.00 Uhr, direkt bei der ESV-Anlage 
in Wechling. „Das Leben im Wald“ und interes-
sante Spiele im Freiraum Wald erleben. Dauer 
bis 12.00 Uhr.

Freitag, 26. August 2016
Motto „Wanderung Erlaufschlucht“
Treffpunkt bei Schönwetter: 8.00 Uhr, Tramp-
ler-Brücke in Mühling. Wir marschieren die Er-
lauf am Pratersteg Richtung Purgstall entlang. 
Abschluss im Bowling-Center bei Pizza. Dauer 
bis ca. 12.00 Uhr.

Für Jause und Getränke wird täglich gesorgt! 
Auf deine Teilnahme freut sich der Ausschuss 
für Familie, Generationen und Freizeit der 
Gemeinde Wieselburg-Land. Anmeldungen 
am Gemeindeamt Wieselburg-Land unter Tel. 
07416 52269.

Angel dir Fische und sei mit dabei beim Forellengrillen

Kinderfischen beim Teich
Samstag, 17. September 2016
Ersatztermin bei Schlechtwetter: 24. September
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr: Kinderfischen
Anschließend werden Forellen gegrillt
Treffpunkt: Aigner-Teich (Spielplatz)
Für Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren

Die Teichwarte übermitteln den Kindern allerlei 
Wissenswertes über das Thema „Fischen und 
Wasser“ in der Praxis. Im Anschluss werden für 
alle TeilnehmerInnen samt Angehörige bzw. 
Begleitpersonen Forellen gegrillt. 

Kinderfischen am „Aigner“-Teich - der Spaß mit der 
Angelrute! Hier kann sich jedes Kind seinen eigenen 
Fisch fangen!

Mitzubringen: Angel, wenn vorhanden
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl - daher 
rasch anmelden! Aus organisatorischen 
Gründen bitte auch bekannt geben, wie 
viele Begleitpersonen gegrillte Forellen 
essen möchten.

Informationen und Anmeldung am Gemeinde-
amt Wieselburg-Land, Tel.: 07416 522 69.

Der Ausschuss für Familien, Generationen und 
Freizeit freut sich auf viele Anmeldungen.
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NÖ Zivilschutzverband: Der Selbstschutz-Tipp für den Sommer

Während eines Gewitters
Meteorologen und Wetterexperten bestätigen, was auch die BürgerInnen in unserem Land längst festgestellt 
haben – das Wetter hat sich in den vergangenen Jahren massiv verändert und wird es noch weiter tun. Daher ist 
gerade der Selbstschutz von wichtiger Bedeutung.

Während eines Gewitters wenn möglich 
Schutz in Gebäuden oder Fahrzeugen suchen. 
Fahrzeuge mit geschlossener Metallkarosserie 
und Gebäude mit einer entsprechenden Blitz-
schutzanlage oder Stahlskelettbauten sowie 
Blechbaracken wirken wie ein Faradayscher 
Käfig und bieten so maximale Sicherheit.

Gebäude mit einer Blitzschutzanlage 
bieten Sicherheit
•	möglichst	von	Wasserhähnen	oder	Duschen	

fernhalten
•	 nicht	baden	oder	duschen
•	 nicht	 mit	 einem	 schnurgebundenen	 Fest-

netztelefon telefonieren, Schnurlostelefone 
stellen konstruktionsbedingt keine Gefahr 
dar. Grundsätzlich bieten sich zum Schutz 
der elektrischen Geräte im Haushalt Steck-
dosenleisten mit Überspannungsschutz 
an. Hierdurch wird das jeweilige Gerät vor 
der durch einen Blitzeinschlag entstehen-
den Spannungsspitze geschützt. Allerdings 
muss beachtet werden, dass dieser Über-
spannungsschutz alleine nicht sicher und 
daher nicht ausreichend ist. Für den sicheren 
Schutz vor Blitzschlag müssen folgende Be-
dingungen erfüllt sein:
•	 das	Haus	muss	über	einen	funktionstüch-

tigen Blitzableiter verfügen
•	 an	der	Hauseinspeisung	und	im	Verteiler-

kasten muss eine Blitzspannungsablei-
tung installiert sein.

Gebäude ohne Blitzschutz
In Gebäuden ohne Blitzschutzanlage findet 
man bedingten Schutz unter folgenden Vo-
raussetzungen:
•	Fenster	und	Türen	schließen
•	in	Raummitte	aufhalten
•	Gas-,	Wasser-	oder	Heizungsrohre	nicht	be-

rühren

•	von	 elektrischen	 Einrichtungen	 mindestens	
einen Meter Abstand halten
•	Telefon	mit	 Leitung	nur	 im	Notfall	 verwen-

den.

Aufenthalt im Freien
Da es außerhalb von geschützten Objekten 
keinen wirklich sicheren Aufenthaltsort gibt, 
sollte man sich während eines gefährlich na-
hen Gewitters nicht im Freien aufhalten. Im 
offenen Gelände Hügel und Höhenzüge mei-
den. Aufenthalt in Gewässern vermeiden.

Füße zusammenstellen, in die Hocke gehen, 
Arme am Körper halten. Zu Metallzäunen Ab-
stand halten und metallische Ausrüstungsge-
genstände entfernt ablegen.

Wenn keine Möglichkeit besteht einen si-
cheren Ort zu erreichen, sollte ein Ort mit 
geringerem Gefährdungspotential aufgesucht 
werden. Dies sind zum Beispiel der Bereich 
unter:
•	 den	Seilen	von	Liften	und	Seilbahnen
•	 großen	Brücken
•	Hochspannungsleitungen	 die	 von	 Stahl-

gittermasten getragen werden.

Ist so ein Bereich nicht erreichbar, Standorte 
die erwiesenermaßen besonders gefährdet 
sind, wie z.B.:
•	 einzelne	Bäume	und	Baumgruppen
•	Metallzäune
•	 Berggrate	und	Berggipfel
•	 ungeschützte	Aussichtstürme
•	Waldränder	mit	hohen	Bäumen
•	 ungeschützte	 Fahrzeuge	wie	 z.B.	 Fahrräder,	

Motorräder
•	 ungeschützte	Boote	(ein	Mast	kann	die	Ge-

fahr noch erhöhen)
•	 Aufenthalt	im	Wasser	unbedingt	meiden.

Gewitter ausrechnen
Wenn sich ein Gewitter nähert, können Sie 
sich ausrechnen, wie weit es noch von Ihrem 
Standort entfernt ist. Zählen Sie die Sekunden 
zwischen Blitz und Donner - dividieren sie die 
ermittelte Zahl durch drei, dann wissen Sie un-
gefähr, wie viele Kilometer das Gewitter noch 
entfernt ist.

Hilfe bei extremen Wetterereignissen 
durch die Feuerwehr Notrufnummer 122

GR Johann Wippel
GR Gerhard Eppensteiner
Zivilschutzbeauftragte der 
Gemeinde Wieselburg-Land

Aufenthalt im Freien: Füße zusammenstellen, in die 
Hocke gehen, Arme am Körper halten.

Achtung

Discobus
Achtung: Während der Sommermo-
nate Juli und August 2016 ist KEIN Dis-
cobusbetrieb.
Ab 2. September 2016 ist wieder Discobus-
betrieb.
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Das Ensemble spielte Stücke aus vier Jahr-
hunderten und präsentierte unter anderem 
Ludwig van Beethovens „Trio B-Dur op 11“ 
und Wilfried Hillers „Tinitur-Trio - Szene von 
Beethoven“, die der Frage nachgeht, wie  
Beethoven trotz Taubheit seine späteren Werke 
schrieb. 

106 Blumen- und GartenliebhaberInnen rittern um den schönsten Blumenschmuck

Blumenschmuck- und Gartenprämierung
Eine fachkundige, mehrköpfige Jury wird Ende Juli bzw. Anfang August die Blumenschmuck- und Gartenprämierung im Gemeinde-
gebiet durchführen. 106 Häuser werden dabei begutachtet und bewertet.

Die Blumen- und GartenliebhaberInnen tragen 
mit schön geschmückten Häusern und Bal-
konen sowie liebevoll gepflegten Gärten ganz 
wesentlich zur Verschönerung des Ortsbildes 
bei und werten die Lebensqualität der Bevöl-
kerung auf. 

Die heurige Abschlussfeier findet 
am Freitag, 7. Oktober um 19.00 
Uhr im Gasthaus Petschk statt. 

Unsere Gemeindebürgerin Kräuterpädagogin 
Gabriele Sterkl wird als Referentin allerlei Wis-
senswertes über Garten und Wildkräuter und 
deren Verwendung präsentieren.

Alle an der Blumenschmuck- und Gartenprä-
mierung beteiligten Personen können bei der 
Abschlussfeier (zur Abschlussfeier bitte anmel-
den!) den Konsumationsgutschein im Wert von 

€ 10,--, der ein Dankeschön für die Mitgestal-
tung zu einem schöneren Wieselburg-Land ist, 
einlösen.

Die Kulturreferentin GGR Christa Eppensteiner 
lädt alle Blumen- und GartenliebhaberInnen 
recht herzlich zu diesem Abend ein und freut 
sich schon jetzt auf sehr viele Anmeldungen.
Gerne sind auch Freunde sowie Bekannte herz-
lich willkommen.

Rückblick: Kammermusikabend im Schloss Weinzierl

Klassik vom Feinsten
Klassik vom Feinsten mit Cellist Stefan 
Gartmayer, Klarinettist Stefan Neubau-
er und Pianist Dr. Gerold Hartmann im 
Schloss Weinzierl.

Zahlreiche BesucherInnen in der Aula des Schlosses 
Weinzierl (1); Cellist Stefan Gartmayer, Klarinettist 
Stefan Neubauer und Dr. Gerold Hartmann als Pi-
anist (2); Vizebürgermeister Markus Ratz, Kultur-
referentin Christa Eppensteiner, Stefan Neubauer, 
Gerold Hartmann, Stefan Gartmayer, GGR Franz 
Rafetzeder, GR Ludwig Niterl, GR Annemarie Ka-
stenberger (3); Klarinettist Stefan Neubauer und 
Cellist Stefan Gartmayer (4); Tosender Applaus der 
BesucherInnen (5); 

3

4

5

1

2



20 lebenswerteswieselburg-land

„... ich glaube auch, meine Schuldigkeit gethan, und der 

Welt durch meine Arbeit genützt zu haben“ - Joseph Haydn

Ausverkaufte Konzerte 
und viel Applaus

Den festlichen Auftakt des diesjährigen Musik-
festes bildete ein Gottesdienst in der Pfarrkir-
che mit der Messe Missa brevis in d-Moll KV 65 
von W. A. Mozart, aufgeführt von den Vokalso-
listen  Christina Straßer (Sopran), Sylvia Kum-
mer (Alt), Franz Hehenberger (Tenor), Andrea 
Prüller (Bass) sowie der Chorgemeinschaft 
Steinakirchen - Wieselburg unter der Leitung 
von Herrn Prof. OstR. Mag. Albert Neumayr.

Das vielfältige Programm des diesjährigen 
Musikfestes spannte den Bogen von der Wie-
ner Klassik bis hin zur Musik der Gegenwart, 
wobei der Musik von Joseph Haydn und den 
Werken eines seiner größten Bewunderer, Jo-
hannes, Brahms, besondere Aufmerksamkeit 
geschenkt wurde. Die intensive motivische Ar-
beit und die Durchdringung des musikalischen 
Materials sind Charakteristika des Kompo-
sitionsstils von Johannes Brahms. In Joseph 
Haydn hatte er einen Geistenverwandten und 
ein Vorbild gefunden.

Christopher Hinterhuber, Amiram Ganz und 
Christoph Stradner, die künstlerischen Leiter 
des Musikfests, hatten prominente Musiker aus 

Von 5. bis 8. Mai nahmen KünstlerInnen der Musikelite das Publikum auf eine musikalische Zeitreise mit. Das Schloss Weinzierl war 
wieder Schauplatz eines exzellent besetzten Musikfestes. 

Johann Strauß -Kaiser-Walzer op 437, Ilya Gringolts (Violine), Karl-Heinz Schütz (Flöte), Reinhard Wieser (Klarinette), 
Silvia Simionescu (Viola), Christopher Hinterhuber (Klavier), Claudius Herrmann (Violoncello), Silvia Simionescu (Viola);

aller Welt eingeladen, um im authentischen 
Rahmen des Schlosses Weinzierl wie im Fest-
saal, im Arkadenhof, in der Kapelle und im 
Garten des Schlosses zu musizieren und den 
Ort im Geiste seines berühmtesten Gastes, 
Joseph Haydn, mit Musik zu erfüllen.
Zu den KünstlerInnen zählten der gefeierte 
Geiger Ilya Gringolts und sein Quartett, weiters 
der aus den USA kommende Hornist Eric Kush-
ner, die junge, deutsche Bratschistin Simone 
Jandl, ebenso die bekannten österreichischen 
Musiker Karl-Heinrich Schütz (Flöte) und 

Reinhard Wieser (Klarinette) sowie der Kontra-
bassist Benedict Ziervogel. Die musikalischen 
Stationen des Promenadenkonzertes wurden 
von Sängerin Xenia Ganz, der Gitarristin Ma-
ria Isabell Siewers sowie vom Erzähler Stefan 
Fleming gestaltet.

Das Musikfest Schloss Weinzierl wird näch-
stes Jahr wieder um Christi Himmelfahrt vom 
Donnerstag, 25. Mai 2017 bis Sonntag, 
28. Mai 2017 stattfinden.

Dr. Kurt Haas, LAbg. Bgm. Mag. Alfred Riedl, Michaela 
Haas, Justizminister Univ.Prof. Dr. Wolfgang Brandstetter, 
Landesrat Dr. Stephan Pernkopf, Bgm. Karl Gerstl mit 
Gattin.

Viel Applaus von den Ehrengästen und BesucherInnen im 
ausverkauften Festsaal des Schlosses Weinzierl.

Eine von den Genussstationen (Terra Dalmatia, Midoris 
Mobile Cooking, Venuss, Plaras ) zwischen den drei Pro-
menadenkonzerten.

6
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Musikgenuss der Extraklasse: Ein Ausflug zur Geburtsstätte der 
Streichquartette - Ad fontes - Zu den Quellen! 
Gringolts Quartett: Ilya Gringolts, Anahit Kurtikyan, Silvia Simionescu (Viola), Claudius Herrmann (Vio-
loncello) (1); Ilya Gringolts (Violine), Christopher Hinterhuber (Klavier) Amiram Ganz (Violine), Silvia 
Simonescu (Viola) (2); Xenia Ganz (Mezzosopran), Maria Isabel Siewers (Gitarre), Claudius Hermann 
(Violoncello) (3); Bgm. Karl Gerstl, LAbg. Bgm. Mag. Alfred Riedl, Justizminister Univ.Prof. Dr. Wolfgang 
Brandstetter, HR Dir. DI Alois Rosenberger, Landesrat Dr. Stephan Pernkopf, Landtagspräsident Bgm. Mag. 
Gerhard Karner(4); Simone Jandl (Viola), Eric Kushner (Horn), Karl-Heinz Schütz (Flöte), Christopher Hin-
terhuber (Klavier), Heri Choi (Oboe),Benedict Ziervogel (Kontrabass), Christoph Stradner (Violoncello) (5);  
Barockgedichte gelesen und gespielt - Stefan Fleming (Erzähler), Simone Jandl (Viola) (6); Matinée für 
kleine und große ZuhörerInnen (7); GR Eva Dachsberger, Michaela Scheich, Kulutrreferentin Christa Eppen-
steiner erfreuten sich am Besucherrekord (8); Konzertcaterer Herbert und Wolfgang Aigner verwöhnten 
die Gäste mit Köstlichkeiten der Region (9); Kulturreferentin GGR Christa Eppensteiner und Dr. Gloria 
Bretschneider sind sehr zufrieden über das gelungene Festival (10);

1 2 33

Besonderes Promenadenkonzert 
O welch‘ Freude, welche Wonne, im Glanz der 
Frühlingssonne, war es ein besonderer Kunstge-
nuss, das Promenadenkonzert, vom Anfang bis zum 
Schluss. 
Denn was kann dir Besseres passieren, als im schö-
nen Josephinum-Park zu flanieren, kulinarisch inte-
ressante Spezialitäten zu genießen, während rings-
um Blumen blühen und Bäume sprießen. 
Wenn dann auch noch Musik erklingt, die Seele 
fröhlich dabei schwingt. Exzellente Musiker haben 
wieder ihr Bestes gegeben, und ließen die Kam-
mermusik, klassisch und modern, hoch leben.

Dies alles erfreute unser Publikum sehr, nach dem 
Motto: „Herz was willst du mehr!“

34 5

7

10

9

86



22 lebenswerteswieselburg-land Vereine

Ein gemeindeverbindendes Fußballfest: Wieselburg-Land war mit dabei

Mini-EURO bewegte Massen
Werbung für den Fußballsport im be-
sten Sinne machten die Verantwort-
lichen der Mini-EURO in Gresten am 11. 
Juni 2016: 240 Kinder aus 24 Mostviert-
ler Gemeinden ritterten um die begehr-
te EURO-Trophäe, am Ende holte sich 
das Team aus Winklarn, das Rumänien 
vertrat, den EM-Titel. Wieselburg-Land 
war natürlich auch mit dabei. Insgesamt 
fieberten 700 Fans beim Sportspektakel 
am Josef-Welser-Sportplatz mit.

51 Spiele nach dem Original-Spielplan der 
EURO in Frankreich an einem Tag: Das war die 
Mini-EURO in Gresten, die Fußballerherzen 
höher schlagen ließ. SCG-Nachwuchsleiter 
Hannes Teufl und sein Team sorgten für einen 
perfekten Ablauf und Gänsehaut-Atmosphäre: 
Die Nachwuchskicker der 24 Teams zogen mit 
Fahnen und in Nationaldressen feierlich ein, 
begleitet von den Hymnen des jeweiligen Lan-
des. Maskottchen zauberten den Zuschauern 
ein Lächeln auf die Lippen und die Schlachten-
bummler feuerten ihre kleinen Helden an.

Sportlich bot die Mini-EURO Nachwuchs-
fußball vom Feinsten. „Unglaublich, welche 
Leistungen die Burschen und Mädels geboten 
haben. Der EURO-Modus hat sie besonders 
motiviert“, berichtete Hannes Teufl. Spannung 
pur: Einige Matches wurden erst im Elfmeter-

schießen entschieden. Ins Semifinale schaff-
ten es Gaming (Albanien), Waidhofen an der 
Ybbs II (Nordirland), Waidhofen an der Ybbs I 
(Türkei) und Winklarn (Rumänien). Die beiden 
letzteren Teams lieferten sich ein packendes Fi-
nale, das die Rumänen schließlich 4:2 für sich 
entschieden. 

„Herzliche Gratulation an den Grestner Fuß-
ballverein für die perfekte Organisation. Die 
Mini-EURO war ein Erlebnis, an das sich so-
wohl die Kinder als auch die Fans sicher lange 
erinnern werden“, so Eisenstraße-Obmann 
Nationalratsabgeordneter Mag. Andreas Han-
ger, der die Siegerehrung gemeinsam mit dem 
Landtagsabgeordneten Anton Erber, den Bür-
germeistern Wolfgang Fahrnberger (Gresten-
Markt), Franz Faschingleitner (Reinsberg) vor-
nahm. Jeder Spieler erhielt eine Medaille, für 

© Eisenstraße

jedes Teams gab es einen tollen Mannschafts-
preis, z.B. Fahrten zu Bundesligaspielen. Die 
EM-Trikots durften sich die jungen Kicker be-
halten. Als beste Fangruppen wurden Schweiz 
(Neumarkt an der Ybbs), Irland (Ybbsitz) und 
Rumänien (Winklarn) geehrt.

Jene Teams, die in der Vorrunde ausgeschieden 
waren, maßen sich beim Riesenwuzler-Turnier. 
Hier gewann Tschechien (Reinsberg) vor Fran-
kreich (Gresten-Markt), Portugal (Wieselburg-
Land) und Ukraine (Hollenstein an der Ybbs).

Die Mini-EURO fand erstmals 2008 auf Initi-
ative des Grestner Bürgermeisters Wolfgang 
Fahrnberger statt. „2020 sehen wir uns wie-
der“, kündigte SCG-Nachwuchsleiter Hannes 
Teufl eine Fortsetzung des Erfolgsformats 
Mini-EURO an.

Das Wieselburg-Land-Team 
zieht mit Fahnenträger und Gemeinde-
vertreter Bürgermeister Karl Gerstl ein 
und vertrat Portugal.

Gruppenfoto der Mini-EURO in Gresten
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Sportunion Wieselburg-Land

Sportfest
Ein bewegter Samstag Nachmittag: 
Fußballturniere, Beach-Volleyball 
und Zimmergewehrschießen. Auf der 
Sport- und Freizeitanlage in Bodens-
dorf/Haag fand am 18. Juni 2016 das 
bewährte Sportfest der Union Wie-
selburg statt. 

Vereinsmeister Tischtennis
Die Sektion Tischtennis lud wieder zum Vereinsmeister-Turnier. 
Als Vereinsmeister 2016 krönte sich Michael Zellhofer aus Wechling. Herzliche Gratulation, er war 
an diesem Tag nicht zu schlagen.

Das Fußballteam „Tannenzapfen“ konnte den Sieg bei 
den Fußballbewerben einheimsen.

Das Team „ATV“ der Sportunion und die „Rollmöpse“ 
erreichten bei den Beachvolleyball-Bewerben den 
ersten Platz.

Bei den Bewerben im Zimmergewehrschießen si-
cherte sich in der Herrenwertung Christian Tatzreiter 
mit 138 Punkten und in der Damenwertung Manuela 
Höfinger mit 137 Punkten jeweils den Gesamtsieg.

Jeden Mittwoch vom 13. Jänner bis 16. 
März 2016 fanden die ersten Meister-
schaften im  Zimmergewehrschießen der 
Sportunion Wieselburg-Land in Bodens-
dorf statt. 
Es gab zwei Gruppen „Teilnehmer bis 60 Jah-
re, stehend aufgelegt“ und „Teilnehmer ab 60 
Jahre, sitzend aufgelegt“. Bei den unter 60-Jäh-
rigen setzte sich Martin Distelberger mit 1.004 

Vereinsmeisterbewerb

Zimmergewehrschießen

V.l.: Wolfgang Steinhammer, Sportunion-Obmann Karl Einsiedl und Tischtennis-Sektionsleiter Leopold Prankl gratulie-
ren dem Vereinsmeister Michael Zellhofer (Mitte) und dem Drittplatzierten Daniel Zellhofer. Den zweiten Platz erreichte 
                                Walter Hintersteiner (nicht am Foto).

V.l. sitzend: Obmann der Sportunion Wieselburg-Land Karl Einsiedl, Josef Hof-
marcher, Obmann der Sektion Zimmergewehrschießen Franz Kitzwögerer, Rudolf 
Laakmann; Stehend zweite Reihe: Engelbert Kasser, Gerhard Wurzer, Leopold 
Prankl, Alois Wurzer, Edwin Manhart, Martin Distelberger, Markus Weigl; Stehend 
dritte Reihe: Johann Tatzreiter, 
Josef Koch, Gerhard Teuben-
bacher, Andreas Weigl;

Ringen vor Erwin Wögerer mit 976 Ringen und 
Franz Kitzwögerer mit 961 Ringen durch. In der 
Gruppe „Ab 60 Jahre“ gewann Edwin Manhart 
mit 967 Ringen vor Rudolf Laakmann mit 960 
Ringen und Leopold Prankl mit 941 Ringen die 
Wertung sitzend aufgelegt. Christian Reisinger 
fertigte eine Schützenscheibe aus Zirbenholz an, 
die bei der Siegerehrung von allen Anwesenden 
beschossen wurde. 

Auf Anfrage führt die Sektion Zim-

mergewehrschießen gerne Bewer-

be für Firmen, Vereine, Schulen, 

etc. durch. Infos: 0680 235 39 32.
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Volksschule zu Besuch
Eine dritte Klasse der Volksschule Wieselburg war am 22. Juni 2016 beim Bürger-
meister am Gemeindeamt zu Besuch.
Die Kinder erfuhren alles Wissenswerte über die vielfältigen Aufgabenbereiche einer Gemeinde. 
Das Highlight war für so manches Kind, einmal am Bürgermeistersessel zu sitzen und einen Au-
genblick sich als Bürgermeister zu fühlen. Und der krönende Abschluss war eine Kindergemeinde-
ratssitzung im Sitzungssaal. Bei dem Schätzspiel „Wie viele Hauptwohnsitzer leben in Wieselburg-
Land?“ verteilte Bürgermeister Karl Gerstl drei Kinokarten.

In eigener Sache: 

Immer aktuell
„lebenswertes wieselburg-land“ in-
formiert Sie viermal im Jahr über das 
aktuelle Gemeindegeschehen. Wir 
berichten gerne für Sie!
Unsere Betriebe, Vereine und Bildungseinrich-
tungen sind sehr aktiv und haben viele gelun-
gene Veranstaltungen im Jahreskreis. Wir be-
richten gerne darüber - vor der Veranstaltung 
als auch einen Nachbericht. Ankündigungen ei-
ner Veranstaltung werden bei termingerechter 
Verständigung kostenlos in der Gemeindezei-
tung in der Ruprik „Veranstaltungskalender“ 
veröffentlicht. Nutzen Sie die Gelegenheit, auf 
diesem Weg über 1.300 Haushalte zu errei-
chen! Gleichzeitig werden auch im Internet 
auf unserer Website www.wieselburg-land.at 
Ihre Veranstaltungshinweise veröffentlicht. Für 
den Nachbericht: Mailen Sie uns einfach einen 
kurzen Nachbericht mit 2 bis 3 Fotos in geeig-
neter Qualität* zur Auswahl mit einem kurzen 
Bildtext spätestens bis zum Redaktionsschluss. 

* Für qualitativ gute Druckergebnisse benöti-
gen wir digitale Fotos im jpg-Format in Druck-
größe bei 300 dpi Auflösung (Mindestbreite bei 
Querformat ca. 11 cm bzw. mind. 1.300 Pixel). 
Hinweis: Die Dateigröße für brauchbare jpg-Fo-

tos liegt meist über 200 KB / mind. jedoch bei 
150 KB. Fotos bitte nicht nachbearbeiten - nicht 
nachschärfen, aufhellen, aus-schneiden oder 
sonstig korrigieren. Kontakt: 07416 52269-14, 
E: kitzwoegerer@wieselburg-land.gv.at
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Betreuen und Pflegen 
zu Hause

bup.erlauftal@stpoelten.caritas.at
www.caritas-stpoelten.at

Sie brauchen Hilfe 
zu Hause?
Wir helfen Ihnen gerne:

• bei der Krankenpflege

• im Haushalt

• bei Besorgungen 

 (Einkäufe, Arztbesuche, Apothekengänge, …)

• beim Pflegegeldantrag

• beim Organisieren von Pflegebehelfen

• beim Vermitteln von Physiotherapie,  

 „Essen auf Rädern“, …

• beim Installieren eines Notruftelefons

• bei der Vermittlung der 24-Stunden-Betreuung  

 des Caritas Vereines Rundum zu Hause betreut 

• Betreuungsnachmittage

Sozialstation Erlauftal

Caritas Sozialstation Erlauftal

Einsatzleitung:  
DGKS Ingrid Handl
Scheibbser Straße 12, 3250 Wieselburg
Bürozeiten: Mo, Di, Do 10:00-11:00 Uhr
Mobil: 0676-83 844 204
Fax: 07416-54 916

Mit ASEP - Austrian Senior Experts Pool - zum Erfolg

Experten unterstützen und begleiten
Erfahrungen weitergeben, Erfolge 
generieren. ASEP - Austrian Senior Ex-
perts Pool ist seit 25 Jahren erfolgreich 
im Dienste der Wirtschaft. Sie sind etwa 
200 Experten mit jahrzehntelangen Er-
fahrungen in den unterschiedlichsten 
Bereichen der Wirtschaft, Industrie und 
Verwaltung und stellen dieses umfang-
reiche Fachwissen - zum Zweck Ihrer Er-
folgsmaximierung - zur Verfügung.

Die Experten sehen sich als Partner auf Zeit von 
Klein- und Mittelständischen Unternehmen 
sowie Start-Ups und helfen bei der Entwick-
lung, Überprüfung und Umsetzung von Unter-
nehmenskonzepten. Sie sind PraktikerInnen 
und unterstützen, coachen und beraten die 
AuftraggeberInnen bei der Bewältigung der 
unternehmerischen Aufgaben. Sie sind flexi-
bel und passen sich den jeweiligen Erforder-
nissen an. Die AuftraggeberInnen bestimmen 
in Absprache mit dem/den ausgewählten 
EspertInnen Zielsetzungen sowie Dauer und 

Ort des Einsatzes. Aufgrund der beruflichen 
Tätigkeit können sie auf weltweite Netzwerke 
zum Nutzen der AuftraggeberInnen zugreifen. 
Darüberhinaus stehen auch die Netzwerke von 
Schwesterorganisationen in anderen Ländern 
zur Verfügung. 

Profitieren Sie von den Experten bei 
- Unternehmensgründung
- Marketing und Vertrieb
- Beratung und Mentoring
- Exportmarkterschließung
- Finanz- und Rechnungswesen
- Unternehmensfinanzierung
- Erstellung von Businessplänen
- Qualitätsmanagement und -sicherung
- Prozessmanagement
- Organisation und Logistik
- Personalmanagement
- Betriebliches Management
- Management auf Zeit

Die Vision von ASEP ist es, Erfahrung weiter 

ASEP
Getreidemarkt 14/23, 1010 Wien

www.asep.at
www.facebook.com/ASEPAustria

office@asep.at
Tel. 01 713 13 18

geben, Erfolge generieren. Seit 25 Jahren sind 
die Senior-Experts unterwegs und helfen mit 
ihrer Erfahrung und ihrem Wissen der Wirt-
schaft in Österreich und weltweit. „Die Jungen 
sind schneller, die Alten kennen die Abkür-
zung“, unter diesem Motto ist mehr Erfolg 
garantiert.
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Veranstaltungskalender im Sommer

Was ist los in Wieselburg-Land?
JULI 2016
Fr, 1./8./15./22./29., ab 18 Uhr Gartengrill „Iss so viel du willst“, bei Schlechtwetter im Restaurant Restaurant Blumenhof Petschk

Sa, 02., 14 - 18 Uhr Museum geöffnet - Traditionelles Kochen Museum Großmutters Stübchen

Mi, 06., Wanderung in Steinbründl Seniorenbund Wieselburg-Land

Do u.Fr., 7. u. 8., Ripperl-Essen, ganztägig,  Steven‘s Taverne in Weinzierl Steven‘s Taverne in Weinzierl

je Fr, 8., 15., 22., 29.,  ab 20.30 Uhr Kultur-FREI TAG! - in der Sunbar Live-Musik , Eintritt frei Kulturhof Aigner, Bodensdorf

So, 10., Ötscher „Rauer Kamm“, Infos 0650 6630977 Naturfreunde Wieselburg

Sa, 16., ab 14 Uhr Spielefest für Kinder u. Jugendliche, Sportanlage Bodensdorf Landjugend Wieselburg-Land

So, 17., Bergtour Tamischbachturm, Infos 0664 7344 0346 Naturfreunde Wieselburg

Termine für die nächsten Ausgaben

Redaktions-
schluss
Herbst 2016: 
 Erscheinungstermin: Ende September 
 Redaktionsschluss: 1. September 
Winter 2016:
 Erscheinungstermin: vor Weihnachten
 Redaktionsschluss: 25. November 
Es wird ersucht, Vereinsaktivitäten, Veranstal-
tungstermine oder sonstige Ereignisse mit 
Text, Informationen und Fotos dem Gemein-
deamt mitzuteilen - möglichst per e-mail an 
gemeinde@wieselburg-land.gv.at. Je 
mehr Informationen einlangen, desto infor-
mativer, abwechslungsreicher und interes-
santer kann unser „lebenswertes Wieselburg-
Land“ gestaltet werden. 

Sprechtage - Parteienverkehr - Amtstage
Bürgermeister
Sprechstunden:  Dienstags von 17:00 bis 19:00 
Uhr, sowie jeden Freitag von 10:00 bis 12:00 
Uhr. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine 
Voranmeldung unter 07416 522 69 ratsam.
Gemeindeamt Wieselburg-Land
Amtszeiten: jeweils Mo bis Do, 07:00 bis 13:00 
Uhr, Fr, 07:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Die, 
13:00 bis 19:00 Uhr.
Mutterberatung
Jeden 1. Mittwoch im Monat 13:00 - 14:00 Uhr 
im Rathaus Wieselburg, Zimmer 4.
Öffentlicher Notar Dr. Klimscha
Jeden Mittwoch 14:30 - 16:30 Uhr im Rathaus 
Wieselburg, Zimmer 3.
Öffentlicher Notar Mag. Holzinger
Jeden Dienstag 8:00-10:00 Uhr im Rathaus, 
nur nach Terminvereinbarung, Zimmer 3.
Pensionsversicherungsanstalt
Jeden Mittwoch 7:30 - 11:30 Uhr und 12:30 - 
14:00 Uhr, NÖ Gebietskrankenkasse Scheibbs, 
Tel. 05 08 99 61 00.
NÖ Gebietskrankenkasse Scheibbs
Montag - Donnerstag 7:30 - 14:30 Uhr, Freitag 
7:30 - 12:00 Uhr, Tel. 05 08 99 61 00.
Sozialstation der NÖ Volkshilfe
Neubaugasse 4/3, 3250 Wieselburg, Montag, 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 8:30 - 12:00 Uhr, 
Mittwoch 13:00 - 16:00 Uhr, Tel. 07416 532 62.
Caritas Betreuen und Pflegen zu Hause
Sozialstation Erlauftal, Scheibbser Straße 12, 

3250 Wieselburg; Montag, Dienstag, Donners-
tag, Freitag 10:00 - 11:00 Uhr, Tel. 07416 549 
16 oder 0676 838 442 04.
Kirchenbeitragsstelle Wieselburg
Jeden Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr (ausgenom-
men Juli, August), im Alten Pfarrhof, Pfarrhof-
gasse 3.
Wirtschaftskammer Scheibbs
Montag - Freitag, 7:30 - 16:00 Uhr, Voranmel-
dung ratsam, Rathausplatz 8, Tel. 07482 423 68.
Bezirkshauptmannschaft Scheibbs
Montag - Freitag 8:00 - 12:00 Uhr, Dienstag 
13:00 - 19:00 Uhr, Tel. 07482 90 25.
Finanzamt Scheibbs
Montag - Donnerstag 7:30 - 15:30 Uhr, Freitag 
7:30 - 12:00 Uhr, Tel. 07472 201.
Vermessungsamt Dienststelle Scheibbs
Montag - Freitag 8:00 - 12:00 Uhr sowie nach 
tel. Vereinbarung, Tel. 07482 434 64.
Bezirksgericht Scheibbs
Dienstag - Freitag 8:00 - 12:00 Uhr (jeden 
Dienstag kostenl. Auskunft), Tel. 07482/424 23.
Bezirksbauernkammer Scheibbs
Montag und Donnerstag, jeweils von 08:00 bis 
12:00 Uhr, Tel. 05 02 59-41500
Sozialversicherung der Bauern
Sprechtage in der Bezirksbauernkammer 
Scheibbs: Jeden Montag von 08:30 bis 12:00 
Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Arbeitsmarktservice Scheibbs
Montag - Donnerstag 7:30 - 16:00 Uhr, Freitag 

7:30 - 13:00 Uhr, Tel. 07482 425 03.
Kriegsopfer- und Behindertenverband
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 
13:00 - 14:30 Uhr, Rathaus Scheibbs.
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AUGUST 2016
Fr, 5./12./19./26. ab18 Uhr Gartengrill „ Iss soviel du willst“ bei Schlechtwetter im Restaurant Restaurant Blumenhof Petschk

Fr + Sa, 05. und 06., hiesige & dosige,Schlosspark Wieselburg -Schlechtwetter Halle 10 Kulturverein halle2

Fr- So, 05. bis 07., Schladminger Tauern-Hochwildstelle-Klafferkessel, 06505554297 Naturfreunde Wieselburg

Sa, 06., 14 - 18 Uhr Museum geöffnet - Traditionelles Kochen Großmutters Stübchen

Sa, 06., Wachaufahrt „Alles was schwimmt“, Anmeldung 0676 604 1351 Naturfreunde Wieselburg

Di, 09., Halbtagesfahrt - Bärenwald Arbesbach - Infos 0664 73633621 Seniorenbund Wieselburg-Land

Sa, 13., ab 10 Uhr Fischerfest, Breiteneicher Teich VÖAFV Fischereiverein Wieselburg

Sa, 13., ab 18 Uhr Dämmerschoppen, nur bei Schönwetter, Steven‘s Taverne Steven‘s Taverne in Weinzierl

So, 14., ab 14 Uhr Familiennachmittag am Kinderspielplatz beim Aigner-Teich
bei Schlechtwetter bei der Sport- u. Freizeitanlage Bodensdorf

Familien-, Generationen- und Freizeit-
referat Gemeinde Wieselburg-Land

Do+ Fr, 18. + 19., Backhendl-Essen, ganztätig, Steven‘s Taverne in Weinzierl Steven‘s Taverne in Weinzierl

Sa, 20., ab 7 Uhr 2. Oldtimermarkt, Messegelände, Freilgelände 4, Halle 12 u. 13 Eventagentur - Wolfgang Votruba

Mo-Fr, 22. - 26., 8 - 12 Uhr Jugend-Aktiv-Tage der Gemeinde Wieselburg-Land Aussch. für Familie, Generat. u. Freizeit

Mi, 24., 18 - 20 Uhr Berufsreifeprüfung-Infos, BG/BRG Wieselburg BFI- Niederösterreich

Sa, 27.,  5 Uhr, Volksfestplatz I Bergwanderung Grimming, Infos 0650 555 42 97 Naturfreunde Wieselburg

Sa - So, 27. - 28., Feuerwehrfest, Messehalle 12 - neue Flugdachhalle FF Wieselburg Stadt und Land

SEPTEMBER 2016
Sa, 03., 14 - 18 Uhr Museum geöffnet - Traditionelles  Kochen Großmutters Stübchen

Mo, 05., Gottesdienst 8.00 Uhr Volksschule, 8.50 Uhr NMS Pfarre Wieselburg

Mi, 07., Wanderung auf dem Hochbärneck- Infos 0664 73633621 Seniorenbund Wieselburg-Land

Mi, 07., um 9 Uhr Zwergerltreff, Sporthalle Bodensdorf Hebammen J. Ziegler, A. Wieser

Do - Sa, 08 - 10., Ripperlessen, ganztägig, Steven‘s Taverne in Weinzierl Steven‘s Taverne in Weinzierl

Sa, 10., ab 12 Uhr Charity Rote-Nasen-Lauf 2016, Messegelände Wieselburg Wellness-aktiv, B-L-Austria

Sa, 10., 8 - 11 Uhr Baby- und Kinderbasar, NÖ Halle (H11) Kontakt  0664 4811461 Mutter-Kind Runde Wieselburg-Land

Mo bis Do, 12. bis 15., Viertagesfahrt nach Karlsbad, Marienbad, Franzensbad, Prag Seniorenbund Wieselburg-Land

Fr + Sa, 16. und 17., Vereins- und Betriebsmeisterschaft, ESV Sportanlage Wechling ESV Wechling

Sa, 17., 9:30 - 12, 13 - 16:30 Uhr Blutspendeaktion, Messegelände Wieselburg Österreichisches Rotes Kreuz

So, 18., um 9.00 Uhr Erntedankfeier und anschließend Pfarrfest Pfarre Wieselburg 

So, 18., Bergtour Sparafeld, Infos  0664 7344 0346 Naturfreunde Wieselburg

Fr-So, 23. bis 25., „Ein Sommernachtstraum“, Festsaal Schloss Weinzierl kulturErleben 

Fr, 23., 19.30 Uhr Beginn Skigymnastik, Infos 0664 45 45 185 Naturfreunde Wieselburg

Sa, 24., ab 20.30 Uhr Comedy Hirten Live, Kulturhof Aigner Kulturhof Aigner, Bodensdorf

So, 25., ab 14 Uhr Familienwandertag SPÖ Wieselburg-Land 

So, 25., um 8 Uhr Tag der Blasmusik, die Stadtkapelle gestaltet musikalisch die Messe Pfarre Wieselburg

Die, 27., um 19 Uhr Gottesdienst in der Schlosskapelle Weinzierl Pfarre Wieselburg

Do, 29., 20 Uhr Offenes Singen, Gasthaus Plank in Bodensdorf örtliches Bildungs- und Heimatwerk

JULI 2016
So-Fr, 17.-22., Feriencamp f. Kids 6-12 Jahren, Anmeldung 0664 4694003 Naturfreunde Wieselburg

Fr., 22., 19 Uhr, Einlass 19:30 Beginn literatur & wiese, Garten der Musikschule Wieselburg Kulturverein halle2

So, 24., Bergwanderung Königsbergrunde, Infos 0664 527 4406 Naturfreunde Wieselburg

Do, 28., Wandertag „Mendlingtal“ Infos 0664 460 79 16 ÖVP Frauen Wieselburg-Land

Sa, 30., ab 18 Uhr  Grillabend, Gasthaus Wurzer in Neumühl GH Wurzer, Neumühl

So, 31., Bad- und Spielefest, Freizeitzentrum Wieselburg Stadtgemeinde  und Wbg. Vereine
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Familien-
nachmittag

am Kinderspiel-

platz beim  

„Aigner“-Teich

Speisen und 
Getränke

freier Eintritt

Tolle Preise

Auf Ihr Kommen 
freut sich der 

Ausschuss für  
Familie,  

Generationen  
und Freizeit

der Gemeinde 
Wieselburg-Land.

EIn ErLEbnIS Für GroSS und KLEIn !

Tischkegeln

Segway fahren

Mobile Kletterwand

14. August 2016

ab 14.00 Uhr

bei Schlechtwetter in der 

Sportanlage Bodensdorf

Hüpfburg

verschiedene Spielstationen Gratis-Eis
Minigolf

Sack hüpfen


